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« L’accès à une nourriture saine, variée, en qualité 
suffisante, l’accès à l’eau potable sont des facteurs clés  

de bonne santé ».  
 

« Der Zugang zu gesunder, abwechslungsreicher und 
ausreichender Nahrung, der Zugang zu Trinkwasser sind 
die entscheidenden Faktoren für gute Gesundheit».  

Auszug aus Buch « Ensemble et Debout »  
Les chemins de la protection sociale en Afrique 

 
 « Poursuis la paix, recherche-la » 

 
SITUATIONSBERICHT per 31. Oktober 2023 
 
In Sorge um die Gesundheit der ländlichen Bevölkerung, insbesondere der verarmten, alleinge-
lassenen Mütter und ihrer Kinder, initiierte P. Roger 2012 das Projekt «Therapie durch 
Gemeinschaftsarbeit und Bildung» im Rahmen des «Foyer de Paix/FDP-Kambehe» im Kongo 
Sud-Kivu. Er ermutigte die von Mangelernährung gezeichneten Mütter und einige langzeit-
arbeitslose Männer, die umliegenden Felder des FDP zu bearbeiten. Anstelle von Maniok wurde 
mit dem Anbau von wichtigen Grundnahrungsprodukten begonnen, darunter Amaranth, Mais, 
Bohnen sowie Süsskartoffeln, gemäss dem Programm «Agro-Écologie».  

Nach der Vereinsgründung, am 31.10.2015, unterstützten wir zusätzlich den Bau einer Zuleitung 
von Trinkwasser nach Kambehe. Diesem Beispiel folgten weitere in Nachbardörfern, so dass 
mehrere hundert Familien und ein Spital mit Maternité Zugang zu Trinkwasser erhielten.  

Dank den Anstrengungen 
hat sich die Gesundheit der 
begünstigten Kinder und 
Mütter des FDP ver-
bessert. Wie P. Roger be-
richtet, leidet die Bevöl-
kerung unter der national-
en Versorgungsnotlage 
und der stark gestiegenen 
Lebenskosten. Hunger und 
soziale Spannungen nehm-
en zu, während im Nord-
Kivu Krieg herrscht.   

Zum Lichtblick wird der 
Kauf eines angrenzenden 
Grundstückes!  

http://www.amani-kwenu.ch/
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Freude herrscht über die Erweiterung des Grundstückes des FDP-Kambehe um 1 ha Ackerland.   
Als P. Roger uns von der einmaligen Chance des Landerwerbes erzählte, unterstützten wir ihn im 
Wissen um die dazu benötigten Spenden. Gemäss dem Kaufvertrag galt die Ernte des Manioks 

durch die MUSO als Kostenbeitrag. Wir sehen die Mütter 
und Väter der MUSO «Amani na Mandeleo» bei der 
Bearbeitung des Ackers im Juni und bei der Aussaat der 
Bohnen Ende September, vor der beginnenden Regenzeit. 
Auf Ersuchen offerierte «INERA» (nationales Institut für 
Saatgut) 35 kg Saatgut im Rahmen eines nationalen Pro-
grammes. Ein Agronom begleitet den experimentellen 
Anbau einer neuen Bohnensorte, die sich zur 
Vermehrung und der verbreiteten Abgabe an die 
Bevölkerung eignet. « Les Femmes debout du FDP se sont 
vite appropriées à notre nouveau terrain en vue de l’éco-
logie intégrale. Je suis fière de mon équipe » !  P. Roger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

An der Jahresversammlung vom 1. 04. 2023 berichtete P. Roger über das Engagement des «Foyer 
de Paix» (FDP). Immer mehr junge Frauen und Mütter bitten um Aufnahme in eine der MUSO, wo 
sie mitarbeiten und die Chance auf Bildung nutzen möchten. Wichtig ist für alle Mitarbeitenden 
die Prime (pro Tag 2'500 Frc /1.2 US$) welche sie nach getaner Arbeit erhalten zur Versorgung 
ihrer Kinder mit dem Nötigsten. 

Für die 36 Kinder der «École maternelle» und die 75 SchülerInnen der «Périscolaire» sowie Eltern 
und Lehrer war der Abschluss des Schuljahres 2022-2023 ein freudiger Anlass. Dank der 
ausserschulischen Förderung des FDP schaffen die Jüngsten den Übertritt in die öffentliche 
Grundschule und die Nachhilfe-SchülerInnen den Anschluss in die nächste höhere Schulklasse!   

   



Verein AMANI KWENU 
   
Zur Unterstützung der Friedens-, Versöhnungs- und Ausbildungsprojekte, initiiert von P. Roger MPONGO, D.R.C. Süd-Kivu 

 

Seite 3 von 4 

Une autre bonne nouvelle : Am 11. September hat offiziell das Schuljahr 2023-2024 begonnen. 
Vier Lehrpersonen erteilen den ausserschulischen Förderunterricht des FDP-Kambehe, der von 
insgesamt 113 SchülerInnen besucht wird. Die «école verte» ist während der Woche gut 
ausgelastet: an vier Vormittagen werden 22 Kinder in der «école maternelle» gefördert und im 
Nachhilfeunterricht, an je zwei Nachmittagen, sind es 42 SchülerInnen «degré élementaire», 25 
SchülerInnen «degré moyen» sowie 24 SchülerInnen «degré terminal».    
Viele der Kindergartenkinder sind mangelernährt und die Folgen der Mangelernährung den 
Müttern nicht ausreichend bekannt. Die jungen Mütter werden lernen, wie sie ihre Kinder, 
insbesondere ihre Kleinkinder, nahrhaft und abwechslungsreich ernähren können und wie ein 
MASOSO, mit Mais, Soja, Sorgho, zubereitet wird.  
 

VITENDO – AKTIVES HANDELN ist gefragt: Auf der Durchreise in GOMA begegnete P. Roger 
einigen Müttern, deren Kinder unter einer äusserst schmerzhaften und unheilbaren Erbkrankheit 
leiden. Seither ist P. Roger in Kontakt mit einem internationalen Team, das nach Heilmitteln 
forscht. Am 19. Juni, dem Internationalen Tag der «Drepanocytose», nahmen 62 Frauen am Infor-
mationstag des FDP, unter der Leitung von Mme Béatrice CIRIBA, einer Krankenschwester, teil.  

  

Aufklärung ist dringend, um die Ausbreitung der Erbkrankheit zu verhindern, welche vor allem 
in den Malariagebieten von Äquatorial-Afrika unsägliches Leiden verursacht.    

Gesundheitsprogramm: Den Bedürfnissen entsprechend folgte ein weiterer Informationstag 
zu «Infektionskrankheiten» sowie ein Tag «d’écoute». Bei einigen Müttern war eine sofortige, 
medizinische Wundpflege nötig, wie die Krankenschwester in ihrem Bericht P. Roger unter-
breitete. Es gab kein Zurück, selbst wenn die sich anbahnenden Kosten, beim Kauf von Verbands-
material, Sorgen bereiteten. Auf Ersuchen überwiesen wir P. Roger eine erste Spende zur Unter-
stützung dieses, der Gesundheit dienenden, Programms. Wie vereinbart wird Mme Béatrice 
CIRABA an drei Tagen pro Monat ehrenamtlich für das FDP wirken. Vorgesehen ist jeweils ein 
Informationstag, ein Tag zur medizinischen Pflege sowie ein Tag der persönlichen Beratung. 
Unsere Kostendeckung beschränkt sich, nebst der Reiseentschädigung, auf die schwierig abzu-

schätzenden Auslagen für medizinische Versorgung. Sie ist begrenzt und 
richtet sich nach den Spenden-
einnahmen, um die wir bitten.   
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Ausbildung im CFL-Bénin, «Centre de Formations professionelles LIWEITARI»: Dank der   
einstigen Zusammenarbeit beim LIWEITARI-Herdprojekt in Burundi, ergab sich die Gelegenheit, 
dass P. Roger (Sommer 2012) Heini Roth, Gründer und Leiter des CFL-Bénin, kennenlernte.   

Im Frühjahr 2023 ersuchte P. Roger das CFL 
um drei Ausbildungsplätze, nachdem wir 
seitens des Vereins AMANI KWENU die 
Deckung der geringen Kosten zusicherten. 
Heini Roth garantierte den drei jungen Mit-
gliedern des «Foyer de Paix Grands Lacs», 
dass sie die gewünschte Berufsausbildung, 
gemäss dem Dualen-System der Schweiz, 
absolvieren können, sofern sie die 
anspruchsvollen Voraussetzungen erfüllen. 
Arsene und Guillain haben am 01. 10. die 2-
jährige Ausbildung als Automechaniker 
begonnen und Claude wählte die 2-3-jähr-
ige Ausbildung zum Elektriker. Siehe Foto: 

Arsene, P. Roger, Guillain, Claude am 23. Juli 23.  

Nach Abschluss ihrer Ausbildungen werden sie fähig sein, als Ausbildungsleiter in der ländlichen 
Region von Kambehe-Miti tätig zu sein. 

Gute Gesundheit, physisch und psychisch, ist eine der Voraussetzungen für diese Ausbildung, 
unter ganz anderen klimatischen Bedingungen. Wegweisend ist die wertvolle, partnerschaftliche 
Zusammenarbeit Sud-SUD! Infos zu CFL-Bénin sind abrufbar unter: www.liweitari.ch  

 
Neuer Webmaster: An der Jahresversammlung verabschiedeten wir uns mit grosser Wert-
schätzung von Wolfgang Halbherr, unserem ehrenamtlichen Webmaster. Christian Brändle 
dankten wir für die Fortführung dieser wichtigen Arbeit. Die Aktualisierung der Website erfolgt 
etwas «schlanker», da Berichte zu Aktivitäten teils als pdf abrufbar sind: www.amani-kwenu.ch.  
 
« ENSEMBLE ET DEBOUT »:   Im anfangs erwähnten Buch wird aufzeigt, dass ARMUT die häufig-
ste Ursache von beeinträchtigter Gesundheit ist. Umgekehrt gelingt der Weg aus der Armut eher, 
je besser die gesundheitliche Versorgung ist.  

Auf dieser Erkenntnis basieren die Gemein-
schaftsarbeiten der MUSO, das Förderprogramm 
VITENDO für die Kleinen und die Schulkinder 
sowie die, den lokalen Bedürfnissen angepassten, 
Ausbildungen.   
Die Begünstigten teilen ihre Freude über das 
Erreichte mit uns, wie dieses strahlende Mädchen 
beim Fischfang am 16. September!   
 

Sehr geschätzte Mitglieder, Spenderinnen und   
Spender  

Vieles ist in Bewegung und lässt uns zusammen 
mit P. Roger hoffen: « Une nouvelle vie est 
possible».  
 

Im Namen des Vorstandes danken ich Ihnen von Herzen für Ihr Vertrauen und Ihre grosszügige, 
solidarische Unterstützung.  MUNGU AWABARIKI – Gott segne und behüte Sie. 

Erika Brändle, Präsidentin 

http://www.liweitari.ch/
http://www.amani-kwenu.ch/

